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Wir brennen 
für Gerechtigkeit 



 Neujahrsempfang der Betriebsseelsorge 2023 - OUTDOOR       

Wir brennen für Gerechtigkeit!
Abend der Betriebsseelsorge am Feuer zum Auftakt 2023

Die Zeiten sind eisig, jahreszeitlich, aber auch sozial angesichts der globalen 
Krisenherde und der schwerwiegenden Probleme: Krieg, Ressourcenknapp-
heit, Klimakrise, Transformation. 
Die sozialen Folgen der liberalisierten Marktwirtschaft mit steigender Un-
gerechtigkeit sind mehr als spürbar, überall. Als Betriebsseelsorge stellen 
wir 2023 daher erneut die Gerechtigkeitsfrage in den Mittelpunkt. 
Bei einem Abend am Feuer, heißer Suppe und Getränken, laden wir ein, uns 
gegenseitig zu ‚erwärmen‘, um im Schulterschluss mit brennenden Herzen 
für Gerechtigkeit einzutreten.
Wir freuen uns sehr auf „flammende“ Statements langjähriger engagierter, 
Weggefährt*innen aus Gewerkschaft, Initiativen und Bündnissen.

Kurz-Statements:  
Thomas Frischkorn, Vorsitzender ver.di Südhessen
Maria Aniol, Faire Mobilität Ffm
Bruno Schumacher, Erwerbsloseninitiativen Kompass

Dienstag 24. Januar 2023, ab 17.30 Uhr 
Ort: Rüsselsheim, Hof der Betriebsseelsorge, Weisenauer Str. 31

Kontakt/Anmeldung: betriebsseelsorge.suedhessen@bistum-mainz.de
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der geltenden Coronaregeln statt.

 Kooperationsveranstaltung mit KEB zum Thema Arbeitsausbeutung     

Schattenwelten - Moderne Sklaverei in Deutschland
Menschen werden angemietet, verschlissen und dann entsorgt –
Moderne Sklaverei in der Parallelwelt einer sozialen Marktwirtschaft.

Donnerstag, 26. Januar 2023, 19.00 – 20.30 Uhr 
Ort: digital

Referent: Peter Kossen, Pfarrer in Lengerich / Westfalen
Arbeitnehmer-Freizügigkeit ist eine der großen Errungenschaften der EU. 
Unter dem Radar der Rechtsstaatlichkeit hat sich aber in unserm Land seit 
30 Jahren in der Fleischindustrie und weiteren Branchen eine Schattenwelt 
entwickelt. In ihr wird eine Geisterarmee von Arbeitsmigrant*innen in Formen 
von moderner Sklaverei ausgebeutet und für das Wohnen in menschenunwür-
digen Bruchbuden mit Wuchermieten abgezockt. Pfarrer Peter Kossen fordert 
dazu heraus, hinzuschauen und zu handeln. 

Ein Angebot des Katholischen Bildungswerkes Mainlinie.
Anmeldung: https://bistummainz.de/bildung/keb/im-bistum-mainz/start 
Kursnummer: 23ML-9901
Info: Sebastian.knapp@bistum-mainz.de



 Frauenpolitisches Podium zum Koalitionsvertrag     

Frauenpolitik der Bundesregierung – 
Was bisher geschah?
Die neue Bundesregierung ist über einem Jahr im Amt. Im Koalitionsver-
trag wurden Maßnahmen vereinbart um das Risiko von Altersarmut, ins-
besondere von Frauen abzusenken, wie Entgelttransparenz, Aufwertung 
und Bezahlung klassischer Frauenberufe, Abschaffung von Minijobs und 
Erhöhung von Mindestlohn, Stärkung der gesetzlichen Rente. Wie sieht es 
mit der konkreten Umsetzung aus, was muss noch geschehen?
Das Bündnis gegen Altersarmut in Südhessen lädt zur Podiumsdiskussion 
dazu mit den südhessischen MdBs der Koalitionsparteien. 

Podiumsgäste: 
Melanie Wegling, MdB, SPD WK 184 Groß Gerau
Philip Krämer, MdB, Bündnis 90/Grüne, WK 187 Odenwald
Till Mansmann, MdB, FDP WK 188 Bergstraße

Moderation: Elke Möller, Ingrid Reidt

Donnerstag, 2. Februar 2023, 18.30 Uhr
Ort: Darmstadt, genauer Ort wird bekannt gegeben

Info: karin.harder@verdi.de, ingrid.reidt@bistum-mainz.de
Um Anmeldung wird gebeten an das Frauenbündnis: karin.harder@verdi.de

Eine Kooperationsveranstaltung des Südhessischen Bündnisses gegen Altersarmut von Frauen.

 Workshop für Vertrauensleute der Schwerbehinderten und SBV   

Freiheit beginnt, wo Sucht endet! 
Alkohol- und Suchtprobleme in der Firma sind häufig ein Tabu-Thema. Dabei 
ist der Schaden für die Person und die Firma oft immens. Was ist zu beach-
ten und welche betrieblichen und außerbetrieblichen Hilfen gibt es? Der 
Workshop will Hilfen für einen angemessenen und verantwortungsvollen 
Umgang mit dem Thema Suchtproblem im betrieblichen Kontext geben. 

Dienstag, 14. Februar 2023, 9.30 – 16.00 Uhr
Ort: Mainz, Erbacher Hof, Grebenstraße 5

Referentin:  Martina Krayer, Lisa Stephan und Hartmut Zielke
Leitung:  Eva Reuter, Betriebsseelsorgerin Rheinhessen
Kosten:  43 € 
Teilnehmende: 18 Personen 
Freistellung Sie ist für Betriebsräte, Personalräte und Schwerbehindertenvertreter gegeben.  
Sie erfolgt nach den § 37, Abs. 6 BetrVG, § 41, Abs.1 LPersVG RLP und dem § 179, Abs.4 SGB IX.

Verbindliche Anmeldung über www.arbeitswelt-bistum-mainz.de

  Interessiert an den Angeboten der Betriebsseelsorge?
  Termine werden zeitnah bekannt gegeben. Gerne schicken wir Infos per E-Mail zu. 
  info: betriebsseelsorge.suedhessen@bistum-mainz.de



 Frauenpolitisches Podium zum Koalitionsvertrag     

Frauen,  Frieden, Sicherheit –
Feministische Außenpolitik als Schlüssel für Frauen- 
und Menschenrechte und Frieden
Am 31. Oktober 2000 wurde die UN-Resolution 1325 im Rahmen der 
„Women, Peace, and Security Agenda“ des UN-Sicherheitsrates verab-
schiedet. Die Bundesregierung kündigte an, die Umsetzung der Agenda 
„Frauen, Frieden und Sicherheit“ stärker voranzutreiben und Frauen als 
Gestalterinnen der Friedens- und Sicherheitspolitik anzuerkennen. Im 
Koalitionsvertrag hat sie sich auf eine „Feminist Foreign Policy“ geeinigt.

Vortrag und Diskussion mit Dr. habil. Simone Wisotzki, HSFK
Die Referentin erläutert in ihrem Vortrag, was eine feministische Außen-
politik für Deutschland in der Praxis ausmacht. In einer Podiumsdiskus-
sion fragen wir, welche Bezüge zur feministischen Außenpolitik hier vor 
Ort in der kommunalen Arbeit hergestellt werden können.

Donnerstag, 23. Februar 2023, 18.30 Uhr 
Ort: Rüsselsheim, Rathaus Ratssaal, Eingang Faulbruchstraße

Veranstalterinnen: Frauenzentrum Rüsselsheim, Friedensschutzbüro Rüsselsheim am Main, 
Katholische Arbeitnehmer*innen und Betriebsseelsorge Südhessen, pax-christi Gruppe Südhessen

 Initiative Lieferkettengesetz aktiv   

Politiker*innen auf das Lieferkettengesetz ansprechen
Schreib- und Argumentationsworkshop 
Um auf die Gesetzgebung des (europ.) Lieferkettengesetzes einzuwirken, 
braucht es die Ansprache der zuständigen Politiker*innen. Wir wollen ge-
meinsam Argumente sammeln und ganz konkret Briefe an Politiker*innen 
formulieren. Herzliche Einladung an Multiplikator*innen und Interessierte

Input: Michael Müller-Puhlmann, Ingrid Reidt

Mittwoch, 1. März 2023, 14.30 – 17.00 Uhr 
Ort: Groß-Gerau, Kreisvolkshochschule, Hauptstraße 1

Kontakt: ingrid.reidt@bistum-mainz.de

Eine Kooperation der Betriebsseelsorge mit den Akteur:innen der Initiative Lieferketten-
gesetz und der AG Poltische Bildung im Kreis GG. 

 Equal-pay-day / Internationaler Frauentag

Dienstag, 7. März 2023
Das südhessische Bündnis gegen Altersarmut von Frauen lädt zu öffent-
lichen Aktionen anlässlich des Equal-Pay-Days ein. Im Fokus sind in diesem 
Jahr die Unterbewertung weiblicher Arbeit in Verknüpfung mit Fachkräfte-
mangel und dem Bröckeln der sozialen Infrastruktur.



 Oasentag für Betriebs- und Personalräte & MAVen 

Wie soll ich mich entscheiden
Ständig treffen wir Entscheidungen! Manche fallen leicht, betreffen alltägliche 
Dinge. Andere sind kompliziert, weil viel Verschiedenes berücksichtigt werden 
muss und weil sie vielleicht wichtige Weichen stellen für unser Leben. Wie kann es 
gelingen, zu guten Entscheidungen zu kommen? Im Oasentag laden wir zum Inne-
halten und Auftanken ein. 24 Stunden, die den Alltag unterbrechen, die Zeit lassen 
für die Begegnung mit sich selbst, mit Gott und den anderen Teilnehmer:innen. 

Freitag, 23.3., 14.30 Uhr – Samstag, 25.3.2023, 15.00 Uhr
Ort: Ockenheim, Bildungshaus Kloster Jakobsberg

Referentin:  Margareta Ohlemüller, geistliche Begleiterin, 
 Exerzitienbegleiterin
Leitung:  Michael Ohlemüller, Betriebsseelsorger
Kosten:  80 € EZ, Vollpension                                                                                                       
Anmeldung bis 06.03.2023 über www.arbeitswelt-bistum-mainz.de

 Seminare für Betriebs- und Personalräte & MAVen  

Soziale Kompetenz – 
Psychische Belastungen und Burnout
In allen Branchen sind die Arbeitnehmervertretungen mit dem Phänomen kon-
frontiert, dass Kolleginnen und Kollegen an ihre physischen und psychischen 
Grenzen stoßen. Wie aber ist damit richtig umzugehen? Was heißt „Burnout“? 
Wie schließlich wird man dem einzelnen Betroffenen wirklich gerecht?

Mittwoch, 29.3., 10.00 Uhr – Freitag, 31.3.2023, 13.00 Uhr
Ort: Ockenheim, Bildungshaus Kloster Jakobsberg

Referentin:  Margarete Szpilok, Dipl. Psych., Frankfurt
Leitung:  Eva Reuter, Betriebsseelsorgerin Rheinhessen
Kosten:  600 € Kursgebühr, 210 € Übernachtung und Verpflegung

Anerkennung für Betriebsräte § 37,6 BtrVG, für Personalräte § 41 LPersVGvRLP § 41 u.a. sowie für 
Mitarbeitervertretungen § 16 MAVO durch Bistum Mainz

Anmeldung bis 24.02.2023 über www.arbeitswelt-bistum-mainz.de

 Demokratie stärken – in Gesellschaft und Arbeitswelt

Tariflöhne sichern und stärken – Frühjahr 2023
Tarifautonomie ist ein hohes Gut unserer Gesellschaft und Errungenschaft der Ar-
beiterbewegung. Tarifauseinandersetzungen und das Ringen um Interessensaus-
gleich sind wichtiger Teil unseres demokratischen Systems. Im Frühjahr verhan-
deln mehrere Branchen den Abschluss neuer Tarife (Öffentlicher Dienst, Handel, 
Post etc.). Als Betriebsseelsorge begleiten wir die Arbeitnehmerschaft in ihren 
Interessen und Forderungen, die auf die gegenwärtige Krise (Inflation, Energie-
preiserhöhung, explodierende Mieten) und die Sorgen der Menschen um existenz-
sichernde Arbeit reagiert. Wir rufen auf zu branchenübergreifender Solidarität.



 Impuls in der Fasten- und Passionszeit 

Unser täglich Brot
Solidarisch-politische Brotzeit in der Passions- und Fastenzeit
Einladung zu Begegnung am Tisch bei Brot und Butter mit sozialpoliti-
schen Impulsen zu arbeitsweltlichen und gesellschaftlichen Themen 
In ökumenischem Verbund laden wir zur Veranstaltung ein, die stärken soll: Den solidari-
schen Zusammenhalt in prekären Zeiten, Bewusstsein für Ursachen von Armut wie auch 
die physische und mentale Kraft für gemeinsames Engagement. Der Abend bietet Raum 
zu Austausch über Sorgen und Nöte und setzt sozialethische Impulse.

Mittwoch, 29. März 2023, 18.00 – 20.00 Uhr
Ort: Rüsselsheim, Haus der Kirche/ Gemeindevorplatz, Marktstraße 7

Impulse:  Ingrid Reidt, Pfr. Stefan Klaffehn, KAB Rüsselsheim
Kontakt:  ingrid.reidt@bistum-mainz.de
 Um Anmeldung zur besseren Planung wird gebeten.
Kooperation von Kath. Betriebsseelsorge, Ev. Dekanat Groß-Gerau/ Rüsselsheim und KAB Rüsselsheim.

 Tag der Arbeit – Empfang am Vorabend 1. Mai 

Vom Wert der Ausbildung!
Gottesdienst und Empfang zu brennenden Themen der Arbeitswelt mit 
Bischof Dr. Peter Kohlgraf und Gästen aus Kirche, Politik und Arbeitswelt

Sonntag, 30. April 2023, 18.00 Uhr
Ort: Mainz, Mainzer Dom / Erbacher Hof

Ausschreibung & Infos folgen. Info: www.arbeitswelt-bistum-mainz.de 
Eine Kooperation der katholischen Betriebsseelsorge, KAB und Kolping.

Internationaler Tag der Pflege 

Freitag, 12. Mai 2023 
Der 12. Mai ist der Internationale Tag der Pflege. Seit Jahren weist die Betriebsseel-
sorge im Bündnis mit den Gewerkschaften und dem Netzwerk Pflege Rüsselsheim 
mit Deutlichkeit auf die immensen strukturellen Probleme im Sektor hin und fordert 
Veränderungen. Ziel ist die Aufwertung der pflegenden und sorgenden Berufe sowie 
die Stärkung der Daseinsvorsorge. Infos zu Aktionen werden zeitnah bekannt gegeben.
Kontakt: Ingrid Reidt, ingrid.reidt@bistum-mainz.de

Erwerbslosenarbeit 

Die Situation von Senior:innen
in der Euregio Maas-Rhein
Mehrtätiges Seminar zum Thema „Armut im Alter“ für ehemalige Erwerbslose

Sonntag, 13. August – Donnerstag, 17. August 2023
Ort: Nell-Breuning-Haus, Herzogenrath bei Aachen 

Ausschreibung folgt. Infos: michael.ohlemueller@bistum-mainz.de



Menschenwürdige Arbeit für alle/ 
Internationale Solidarität 
 Faire Mobilität und Faire Integration 

Arbeitsausbeutung von Migrant:innen aus Osteuropa wie auch aus Nicht-EU-
Ländern ist in vielen Branchen gängige Praxis. Die Betriebsseelsorge unter-
stützt die Arbeit und Initiative von „Faire Mobilität“ und „Faire Integration“, die 
Menschen beraten und sich für menschenwürdige Arbeit von Menschen aller 
Herkunft engagieren.

Beratungsstelle Faire Mobilität Hessen in Ffm
Mehrsprachige Beratungsstelle für 
Beschäftigte aus Mittel- und Osteuropa. 
Info/Kontakt: www.faire-mobilitaet.de
Mail: kontakt@faire-mobilitaet.de

Beratungsstelle Faire Integration
Mehrsprachliche Beratung in arbeits- und 
sozialrechtlichen Fragen für Menschen aus 
Nicht-EU-Ländern
Info/Kontakt: www.faire-integration.de

 NEU: Initiative Lieferkettengesetz im Kreis Groß-Gerau

Im Netzwerk verschiedener Einrichtungen und Akteur:innen im Kreis Groß-Gerau 
unterstützen wir als Betriebsseelsorge politisch und regional die Anliegen der 
bundesweiten Initiative Lieferkettengesetz. Wir freuen uns über Interesse und 
Mitarbeit! Kontakt:  Ingrid Reidt, Ingrid.Reidt@bistum-mainz.de

Bündnisse gegen Altersarmut  
 Südhessisches Bündnis gegen Altersarmut von Frauen

Bündnis gegen Altersarmut von Frauen 
Mit uns ist zu rechnen. Über 30 Institutionen und engagierte Kolleg:innen 
tun sich zusammen, um kontinuierlich mit Aktionen dem strukturellen Prob-
lem der Altersarmut von Frauen entgegenzutreten.
Regelmäßige Treffen – offen für Interessierte!
Kontakt: karin.harder@verdi.de oder ingrid.reidt@bistum-mainz.de

 Fragen zur Rente, Hartz IV? - Beratungsangebot 
Ratsuchenden steht das KAB-Mitglied  Hans-Peter Greiner (Versicherten-
berater der Deutschen Rentenversicherung Bund) gerne zur Verfügung. 

Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Ort: Rüsselsheim, Haus der Betriebsseelsorge, Weisenauer Str. 31
Kontakt:  Hans-Peter Greiner, Tel.: 06142 46798 
 oder Büro der Betriebsseelsorge, Tel.: 06142 64104



Unterstützung · Bündnisse · Initiativen
 Arbeitssuche – Hilfe und Unterstützung für „Jung und Alt“ 

Ort: Rüsselsheim, Haus der Betriebsseelsorge, Weisenauer Str. 31 
Haupt- und ehrenamtliche Begleitung für Menschen, die von Arbeitslosigkeit 
bedroht oder betroffen sind. 
Kontakt: Ingrid Reidt, Betriebsseelsorgerin
betriebsseelsorge.suedhessen@bistum-mainz.de, Tel.: 06142 64104. 

Ort: Nauheim, Jugendhaus X-presso, Bahnhofstraße 
Beratungsangebot für Jugendliche zu Fragen zur Berufsausbildung.
Kontakt: Sachausschuss Berufs- & Arbeitswelt Nauheim
Info: www.saba-nauheim.de

Ort: Babenhausen, Bürgerzentrum, Amtsgasse 98
Bewerbercafe Babenhausen (ökum. Kooperation)
Angebot für Arbeitssuchende und Hilfe bei Bewerbungen
Donnerstags von 13-15 Uhr
Info: bewerbercafe@diakonie-darmstadt.de · ingrid.reidt@bistum-mainz.de

 Arbeitsloseninitiativen Kompass Südhessen

Offene Treffen für Erwerbslose und prekär Beschäftigte  
Im Gespräch tauschen wir uns über unsere derzeitige Lebenssituation und
aktuelle gesellschaftspolitische Themen aus.
Kontakt: Michael Ohlemüller, Betriebsseelsorger und
 Bruno Schumacher, Ehrenamtlicher Arbeitslosenseelsorger
betriebsseelsorge.suedhessen@bistum-mainz.de, Tel.: 06142 64104

Odenwald: Kompass Erbach
Donnerstags in den geraden Kalenderwochen von 9.30 bis 11.30 Uhr
Ort: Erbach, Katholisches Gemeindezentrum St. Sophia, Hauptstraße 42 
Info: in Suchmaschine „kompass-erbach“ eingeben   

Bergstraße: Arbeitsloseninitiative „Lichtblick“
Ort: Bensheim, Caritaszentrum Franziskushaus, Klostergasse 5
Info: in Suchmaschine „Bistum Mainz Lichtblick Bensheim“ eingeben 

Darmstadt: Kompass Darmstadt
jeden 2. und 4. Montag von 9.30 bis 11.30 Uhr 
Ort: Darmstadt, Kath. Pfarrheim St. Fidelis, Feldbergstraße 27-29
Info: in Suchmaschine „kompass-darmstadt“ eingeben

Groß-Gerau: Kompass Groß-Gerau
jeden zweiten und letzten Mittwoch im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr
Ort: Groß-Gerau, Jugendraum der Gemeinde St. Walburga, Walburgastraße
Info: in Suchmaschine „kompass-groß-gerau“ eingeben



Unterstützung · Bündnisse · Initiativen
 Betriebsseelsorge

Gemeinsam ist man weniger allein! 
Wir hören zu und begleiten bei Problemen im beruflichen Alltag.
Kontakt: Ingrid Reidt & Michael Ohlemüller, Betriebsseelsorger:in
Mail: betriebsseelsorge.suedhessen@bistum-mainz.de

 Bündnis für soziale Gerechtigkeit Rüsselsheim

Ort: Rüsselsheim, Haus der Betriebsseelsorge 
Offener Verbund von Einrichtungen und engagierten Personen, der sich für 
soziale Gerechtigkeit in der Stadt einsetzt. 
Kontakt: Ingrid Reidt, ingrid.reidt@bistum-mainz.de    
    
 Sachausschuss Berufs- und Arbeitswelt Groß Gerau 

Ehrenamtliche in Groß-Gerau unterstützen vor Ort
die Betriebs- und Arbeitslosenseelsorge.
Kontakt: Dolores Carrasco, Tel.: 06152 39586
    
 Hessische Allianz für den arbeitsfreien Sonntag

Gemeinsam mit der ev. Kirche, der KAB, ver.di und weiteren Bündnispartnern
setzt sich die kath. Betriebsseelsorge für die Wahrung des arbeitsfreien 
Sonntags in Hessen ein. Infos unter www.sonntagsallianz-hessen.de
Kontakt: Ingrid Reidt, ingrid.reidt@bistum-mainz.de

 Netzwerk Pflege Rüsselsheim & Region

Die Pflege alter, kranker Menschen ist eine Arbeit, die Aufwertung verdient.  
Treffen zur Stärkung und politischen Aktionen. 
Kontakt: Ingrid Reidt, ingrid.reidt@bistum-mainz.de   

 Initiative gegen Rechtsextremismus

Im Bündnis vor Ort und in der Region positionieren wir uns klar gegen jede 
Form von Fremdenfeindlichkeit, Rechtsextremismus und Rassismus.

 Ökumenisches Netzwerk solidarisch-politisches Engagement Kreis Groß-Gerau

In ökumenischem Verbund engagieren wir uns als und mit Christ:innen im 
Kreis Groß-Gerau für Nachhaltigkeit, menschenwürdige Arbeit, internationale  
Solidarität, soziale Gerechtigkeit, Gleichberechtigung und Frieden. Wir stärken 
und vernetzen bestehende Initiativen und Akteur:innen. 
Koordination: Ingrid Reidt, Betriebsseelsorgerin, Pfr. Stefan Klaffehn 
und Pfr. Wolfgang Prawitz (beide Ev. Dekanat Groß-Gerau-Rüsselsheim) 
Kontakt: Ingrid Reidt, Betriebsseelsorgerin, ingrid.reidt@bistum-mainz.de 



Arbeitnehmer:innen- und Betriebsseelsorge Südhessen
Weisenauer Straße 31 · 65428 Rüsselsheim
Tel.: 06142 64104

betriebsseelsorge.suedhessen@bistum-mainz.de
ingrid.reidt@bistum-mainz.de
michael.ohlemueller@bistum-mainz.de

www.Arbeitswelt-Bistum-Mainz.de

Wer wir sind und wofür wir stehen

Die Katholische Betriebsseelsorge Südhessen ist Teil des Referates  
Berufs- und Arbeitswelt im Bistum Mainz und versteht sich als Brücke zwi-
schen Kirche und der Berufs- und Arbeitswelt.
Mit Betriebsbesuchen und Angeboten knüpfen wir Kontakt zu Unternehmen,
Arbeitnehmer:innenvertretungen und Beschäftigten. Wir unterstützen 
die Menschen vor Ort in schwierigen Situationen. Insbesondere bei 
betrieblichen Veränderungen – bei Stellenabbau, Schließungen und 
innerbetrieblichen Auseinandersetzungen – begleiten wir die Kolle-
ginnen und Kollegen in der Belegschaft.
Vertraulichkeit ist eine Selbstverständlichkeit.
Ausgehend von der katholischen Soziallehre setzen wir uns kritisch mit 
wirtschaftlichen Entwicklungen auseinander. Wir suchen das Gespräch mit 
handelnden Akteur:innen und machen uns stark für Benachteiligte und von 
Armut Betroffene. Wichtig ist uns die Vernetzung von Personen und Einrich-
tungen, die sich sozial und solidarisch engagieren, um gemeinsam für „Gute 
Arbeit“ und Gerechtigkeit einzutreten. Unser Angebot gilt selbstverständlich 
allen – ungeachtet der konfessionellen und religiösen Ausrichtung.
Im Mittelpunkt unseres Interesses steht der Mensch! Gerne besuchen 
wir Sie vor Ort in Ihrem Betrieb und/oder begrüßen Sie in den Räumlichkeiten 
im Haus der Betriebsseelsorge.
Für Gespräche stehen wir Ihnen zur Verfügung.

Ingrid Reidt   Michael Ohlemüller
Betriebsseelsorgerin   Betriebsseelsorger
Rüsselsheim/Darmstadt/Dieburg  Bergstraße/Odenwald 
Telefon 06142 64104   Telefon 06142 64104 
Mobil 0176 64293944   Mobil 0176 12539076

Sekretariat:  Anja Bader & Helga Gesswein, 
  Dienstag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr


